
  
 
   
  
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitteilungen 
         Frühsommer 2022 

Katholische Innenstadtkirche St. Ludwig | Darmstadt 



 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde von St. Ludwig, 
 
mit dem Pfingstfest wird die fünfzigtägige österliche Festzeit vollendet. Die 
Jüngerinnen und Jünger, die in Jerusalem ausgeharrt und nach der Himmelfahrt Jesu 
im Gebet miteinander verbunden waren, empfangen den Heiligen Geist, genauso, 
wie Jesus es ihnen verheißen hat. Der Geist öffnet die Fenster und Türen des Hauses, 
in das sie sich zurückgezogen hatten, mehr noch, er öffnet ihnen Herz und Mund und 
macht sie sprachfähig. Von ganz unterschiedlichen Menschen aus vielen Sprachen 
und Kulturen werden sie verstanden. Die Botschaft von der in Jesus Christus 
menschgewordenen Liebe Gottes schickt sich an, in die Welt hinauszugehen. Neue 
Zusammenhänge entstehen. Sie werfen Probleme auf und erfordern Lösungen, die 
oft erst nach harten Auseinandersetzungen gefunden werden. Aus Gemeinschaften 
entstehen Gemeinden, in denen der Geist vielfältige Begabungen freisetzt. Nebenbei 
werden Ordnungen und Strukturen erkennbar und entwickelt, die diesen Gemeinden 
Beständigkeit verleihen, ihr inneres Leben sichern und Kommunikationswege nach 
innen und außen eröffnen. Bei aller Verschiedenheit und unterschiedlichen 
Gewichtung bleiben sie auf die Mitte ihres Glaubens konzentriert: die Feier des 
Herrenmahls, aus der sich alle Aktivitäten herleiten. Ein Herr, ein Glaube, eine Taufe, 
wie es einige Jahrzehnte später der Brief an die Gemeinde in Ephesos formulieren 
wird (Eph 3,5). So gilt Pfingsten zu Recht als die Geburtsstunde der Kirche. Sie ist noch 
längst nicht das Reich Gottes, aber es kann und soll in ihr anbrechen. Jesus hat ihr 
Dauer verheißen, aber kein sorgenfreies und müheloses Dasein. Von Anfang an bis 
heute ist sie Spannungen und Verwerfungen ausgesetzt und muss Antworten finden 
für all die Fragen, die sich aus den veränderten politischen und gesellschaftlichen 
Kontexten ergeben. Das gilt gleichermaßen im kirchlichen Mikrokosmos einer jedem 
Einzelnen zugewandten Sorge wie im Makrokosmos der das Gesamte betreffenden 
Entscheidungsfindung. Der Pastorale Weg, den unser Bistum (wie alle anderen 
Bistümer auch) seit ehr als zwei Jahren geht, lässt die Dringlichkeit, aber erst recht die 
Schwierigkeiten deutlich werden, die sich für eine zukunftsfähige Kirche stellen. Der 
Synodale Weg setzt sich mit grundsätzlichen Fragen auseinander, Fragen von Macht, 
Hierarchien, Geschlechtergerechtigkeit. Natürlich sind beide Bereiche miteinander 
verwoben. In Ihnen bleibt das grundsätzliche Spannungsfeld sichtbar zwischen 
Einheit und Vielfalt, zwischen Ordnungsrahmen und Freiheitsspielräumen, zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit. Schon die ersten Jüngerinnen und Jünger waren 
aufgefordert, das Wort Gottes in Jesus Christus für unsere Welt neu zu entdecken. 
Nach seiner Auferstehung und Himmelfahrt ist es sein Geist, der die Kirche auf ihrem 
Weg begleitet und ihr beisteht. Das ist aber, so könnte man sagen, kein Selbstläufer. 
Der Geist Gottes schreibt keine Antworten vor, sondern hilft, sie zu finden. Er würgt 
keine Initiativen ab, sondern ermöglicht sie. Er bagatellisiert Ängste und 
Befürchtungen nicht, sondern lädt dazu ein, im Hören und in empathischer 



 

Zugewandtheit auf sie einzugehen. Der Geist hilft, dynamische Prozesse zu gestalten 
und Wege offen zu halten und zu gehen. 
 

Denn seit Menschen sich von Gott ansprechen lassen, sind sie auf einem Weg. Unser 
Pastoraler Weg ist eines der unzähligen Weggeschehen, die, nehmen wir einmal 
Abraham als markanten Beginn, nehmen wir die Emmausjünger, einzelne und 
Gemeinschaften aus Sicherheit oder schmerzerfüllter Selbstisolation herausführen. 
Das bedeutet für uns, dass wir nun in festgelegten Pastoralen Räumen die II. Phase 
des Wegs in Angriff nehmen, genauer die Phase II A, in der die weiterhin 
selbständigen Pfarreien, kategorialen Einrichtungen und Kirchorte in verschiedenen 
Beteiligungsformaten, Projektgruppen und Diskussionsforen grundsätzliche 
Klärungen erarbeiten und jenes Maß an Vertrauen und gegenseitigem Wissen 
voneinander aufbauen, das es ermöglicht, in Phase II B die Schritte zu gehen, die in 
eine neue Pfarrei münden. Das geht selbstverständlich nicht von heute auf morgen. 
Ein Zeitraum von dreieinhalb Jahren dürfte realistisch sein, das bedeutet: 
Pfarreiwerdung zum 01.01.2026.  
 

Einige Wegmarken sind mittlerweile gesetzt. Am 12. Juni wird in Mainz das sog. 
Richtfest als großes Bistumsfest gefeiert. Es schließt mit einem Gottesdienst, in dem 
den Leitern und Koordinatoren der 46 vom Bischof errichteten Pastoralen Räume die 
Dekrete und Urkunden überreicht werden. Damit wird auch das Ende der 20 Dekanate 
im Bistum eingeleitet. Sie werden zu 31.07. aufgehoben. Dann wird es auch keine 
Dekane mehr geben. Als neue Zwischenebene werden im Bistum vier Regionen 
gebildet. Der zuschnitt ist klar (wir gehören zur Region Südhessen), die genauen 
Zuständigkeiten werden noch deutlicher zu formulieren sein und sich in der Praxis 
ergeben bzw. zu bewähren haben. Unser Dekanat verabschiedet sich mit einem 
Dekanatsfest rund um St. Ludwig als der ältesten katholischen Kirche Darmstadts am 
03. Juli. Das Fest beginnt mit einem feierlichen Gottesdienst um 11.30 Uhr. Es gibt 
eine von den teilnehmenden Gemeinden bereitgestellte Bewirtung, ein 
Kinderprogramm und reichlich Gelegenheit zu Begegnung und Austausch. Mit einer 
feierlichen Vesper gegen 15.30 Uhr endet das Fest. Wer möchte, kann anschließend 
auf dem Heinerfest weiterfeiern.  
 

Der offizielle Start in die II. Phase wird im Pastoralraum Darmstadt-Mitte am 27.09. 
erfolgen, wenn erstmals die Pastoralraumkonferenz zusammenkommt, die 
Nachfolgerin der Dekanatsversammlung, und das weitere Vorgehen abstimmt. Bis 
dahin sind noch umfangreiche Vorarbeiten zu leisten, die das Leitungsteam (die 
beiden Koordinatoren Benedikta Caspari und Bernd Lülsdorf und ich als leitender 
Pfarrer) gerade in Angriff nehmen. Das erfordert eine Fülle von Konferenzen und 
Besprechungen in den kommenden Wochen. 
 

Auch in unserer Pfarrei wird viel los sein. Am Pfingstmontag laden wir ein zum 
traditionellen ökumenischen Gottesdienst um 10 Uhr in der Stadtkirche. Um 12 Uhr 
erwarten wir hohen Besuch aus Mainz: in St. Ludwig wir Bischof Kohlgraf ein 



 

feierliches Pontifikalamt anlässlich zweier großer Jubiläen der christlichen 
Verbindungen Nassovia und Rheinpfalz feiern. Beide Verbindungen stehen 
traditionell mit St. Ludwig in enger Beziehung. Hinzuweisen ist auf die Lobpreisnacht 
der KHG am Sonntag, dem 19. Juni von 17-24 Uhr, darin einbezogen die Junge Messe 
um 19 Uhr. Und noch ein weiteres großes Ereignis für Jugendliche und Junge 
Erwachsene steht an: das große Jugendfestival GranDios am 09.07. in Mainz. Nähere 
Informationen auf den Homepages des Bistums oder des BDKJ Darmstadt. 
 

Nach der durch Corona erzwungenen Pause gibt es in diesem Jahr wieder einen 
gemeinsamen Gottesdienst des Pfarreienverbundes Darmstadt-Innenstadt mit 
Prozession. Er wird ausgerichtet von den Pfarreien Liebfrauen und Heilig Kreuz. Der 
Gottesdienst beginnt um 09.30 Uhr auf der Wiese vor Heilig Kreuz, wo auch die 
Prozession endet. Ein kleiner Imbiss beschließt das Zusammensein. Wir dürfen uns 
freuen, dass wir diese gemeinsame Feier durchführen können. Sicherlich werden 
manche enttäuscht sein, dass wir in St. Ludwig, wie vor der Pandemie, keinen eigenen 
Fronleichnamsgottesdienst (ohne Prozession) haben. Das hat sich in diesem Jahr aus 
verschiedenen Gründen nicht realisieren lassen. Der Seelsorgerat hat diese eine 
gemeinsame Feier ausdrücklich gutgeheißen. Für die kommende Zeit wird die Feier 
des Fronleichnamsfestes im Pastoralraum, zu dem ja dann auch Arheilgen, 
Kranichstein und Messel gehören, grundsätzlich neu zu bedenken sein. Dazu nehmen 
wir uns in den Projektgruppen ab Herbst ausreichend Zeit. 
 

Besonders freuen wir uns, dass die KjG am 19.06. nach langer Pause wieder ein Café 
Ludwig im Caritassaal durchführen wird. Alle sind herzlich eingeladen. Wie immer 
sind Kuchenspenden hochwillkommen. Und schon ein Ausblick auf das Ende der 
Sommerferien: Das nächste Café Ludwig wird am 28.07. sein, wenn wir das Fest 
unseres Kirchenpatrons, des hl. Ludwig, feiern.  
 

Es gilt auch Abschied zu nehmen. Frau Christa Richter, die über mehrere Monate 
zusammen mit Julita Brückner unsere Sekretariatsarbeit geleistet hat, wird zum 
30.06. wieder aus diesem Dienst ausscheiden und andere Aufgaben übernehmen. Wir 
sagen herzlichen Dank für Ihre wertvolle Mitarbeit und wünschen für die Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen! 
 

Pfingsten, das liebliche Fest, es grünt und blüht – möge das Leben auch in euch und 
ihnen allen blühen. Wir beten für den Frieden in der Ukraine und um den Geist der 
Versöhnung, damit auch dort dem Leben Raum gegeben wird und nicht dem Hass 
und der Vernichtung. 
 
Es grüßen Sie herzlich 
 
Christoph Klock  Elisabeth Prügger-Schnizer Jorin Sandau 
Julita Brückner  Christa Richter 
 



 

■■ Schlossgraben-Gospelgottesdienst 
am Pfingstsonntag, 5. Juni, 11 Uhr, auf 
der Sparkassenbühne am Hexagon 
 
Unter dem Motto „umgekehrt“ geht in 
diesem Jahr der ökumenische 
Gospelgottesdienst im Rahmen des 
Schlossgrabenfestes in Darmstadt am 
Pfingstsonntag, 5. Juni, über die Bühne. 
Beginn ist um 11 Uhr auf dem Marktplatz. 
Dazu gehört viel Musik mit dem Gospelchor 
„Getogether“ aus Bensheim unter der 
Leitung von Thorsten Mühlberger. Unter 
der Regie von Volkmar Hahn und mit 
Unterstützung von Richard Jansen von der 
Firma Ibel & Lotz laden das Evangelische 
und Katholische Dekanat sowie der 
Kirchenladen Kirche & Co. zur Einkehr ein. 
 
■■ Katholische Deutsche Studentenverbindung NASSOVIA feiert 125-jähriges 
Bestehen 
 
Seit ihrer Gründung ist die KDStV Nassovia eng verbunden mit der Pfarrei St. Ludwig. 
Im Oktober 1896 gegründet, feiert sie nun (corona-verzögert) an Pfingsten das 125. 
Jubiläum. Dies gemeinsam mit ihrer Tochterverbindung der KDStV Rheinpfalz (100 
Jahre) und dem CV-Zirkel Darmstadt (125 Jahre). Nach dem 2. Weltkrieg und dem 
Verbot durch die Nazis wurde die Wiederaktivierung Nassoviae durch den Pfarrer von 
St. Ludwig, Valentin Degen, stark unterstützt. Pfarrer Degen war Mitglied Nassoviae 
und hatte auch die Charge eines Fuxmajors inne, der Person, die in der Verbindung 
neue Mitglieder wirbt und sie in die Gemeinschaft einführt. Eine starke gegenseitige 
Unterstützung von Gemeinde und Verbindung war in dieser Zeit besonders präsent. 
Guter Kontakt gilt bis heute, mit Dankbarkeit schauen wir auf einen 
Eröffnungsgottesdienst zum Wintersemester 2021/22 von Dr. Klock zurück, auch ist 
es ein gutes Zeichen, dass auf der WEB-Site der Pfarrgemeinde ein Link auf Nassovia 
hinweist.  
 
Nassovia feiert alle Gottesdienste an den Stiftungs- und Gründungsfesten in St. 
Ludwig, im Gegenzug werden hin und wieder auch Heilige Messen auf dem Haus der 
Nassovia gefeiert. Aktuell hat Nassovia auch einen Priester in ihren Reihen, den 
Pfarrer Christian Rauch in Lampertheim, der als Kaplan von St. Ludwig noch einigen 
bekannt sein dürfte. Generell versuchen die Nassoven, das Prinzip Religio auch zu 
leben. Hier einige Beispiele: 



 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
Am Pfingstmontag laden wir sie ein, den Festgottesdienst 350 Jahre CV in Darmstadt 
um 12:00h mit uns zu feiern. Wir freuen uns, dass unser Mainzer Bischof Dr. Peter 
Kohlgraf (auch er ein CVer) die Messe zelebrieren wird. Die Pfarrer Dr. Klock und 
Rauch werden konzelebrieren. Mit studentischer Tracht und den Fahnen wird es ein 
buntes Bild im Rund von St. Ludwig geben. 
 
Der CV hat mit der CV-Afrika-Hilfe eine Organisation gegründet, die ohne 
Verwaltungsaufwand Projekte in Afrika umsetzt. Eine Broschüre wird im 
Gottesdienst ausgelegt. Ein Teil der Kollekte wird für die CV-Afrika-Hilfe eingesetzt 
werden. Die Teilnehmer der Festtage Nassoviae haben bereits mit ihrer Anmeldung 
eine schöne Summe gesammelt. 
 
Hinweise zum CV: Die CV-Studentenverbindungen zeichnen sich dadurch aus, dass 
sie nur katholische Studenten aufnehmen, von daher haben sie enge Bindungen an 
die Katholischen Hochschulgemeinden und ihre Bezugspfarreien. In Deutschland gibt 
es rund 130 CV-Verbindungen mit insgesamt knapp 30.000 Mitgliedern – die 
Mitgliedschaft in einer Verbindung ist lebenslang. 
 
27.5.2022 Christian Schulmerich, Philistersenior KDStV Nassovia 
 

Nassovenwallfahrt in Herrnsheim / 
Rheinhessen | 2. Juli 2021 

Semestereröffnungsgottesdient auf dem 
Nassovenhaus | 11. April 2022 

„Situation der Kirche“ Gespräch mit 
Pfarrer Rauch | 15. April 2021 

Virtueller Stammtisch mit Bischof 
Dr. Peter Kohlgraf | 20.Mai 2021

  



 

■■ Orgelwein zu Pfingsten 
 

Können Sie sich noch an den Orgelwein erinnern, mit dem 
vor 20 Jahren für die große Orgel der Ludwigskirche 
geworben und gespendet wurde?  
Gerne nehmen wir diese Tradition für unser 
Spendenprojekt Truhenorgel wieder auf. Ab Pfingsten 
bieten wir am Tisch der „Offenen Kirche“ Weißwein mit 
dem Etikett „Orgelwein – Spendenprojekt Truhenorgel“ 
an. Der Hesslocher Graue Burgunder „Vom Kalkstein“ ist 
ein trockener Qualitätswein aus dem Weingut 
Wernersbach. Der „Rheinhesse“ wächst auf dem 
Kalkmergel im Umfeld von Dittelsheim-Hessloch. Von Ihrer 
Spende - Empfehlung 7,50 €/Flasche – fließt ein Viertel in 
die Finanzierung der neuen Truhenorgel. 
Testen Sie, ob Grauburgunder zum Spargel passt, aber 
sicher schmeckt der Wein auch noch nach der 
Spargelsaison. Wann immer Sie ihn trinken. Sie 
unterstützen unser Projekt Truhenorgel 

 

- Fördern 
- Unterstützen 
- Identifizieren 

■■ Europa-Gottesdienst am Freitag, 10. Juni, 16.30 Uhr 

Zum Auftakt des Europa-Wochenendes in Darmstadt wird 
am Freitag, 10. Juni, der ökumenische „Europa-
Gottesdienst“ in der Stadt gefeiert. 
Frieden in Europa- das war viele Jahre ein Geschenk, nun ist 
es eine brennende Sehnsucht geworden. 
In Verbundenheit mit den Partnerstädten von Darmstadt erklingen Musik, Gebete 

und Gedanken zur geteilten Sehnsucht 
nach Frieden in Europa und weltweit. 
Vorbereitet von der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) in Darmstadt, 
sind Menschen aller Kirchen und 
Gemeinden willkommen. 

Der Gottesdienst beginnt um 16.30 Uhr in 
der Innenstadtkirche St. Ludwig.   



 

 
 
 



 

■■ Pfingstmusiktage in Darmstadt  
 
Die ökumenischen Pfingstmusiktage finden von Christi Himmelfahrt bis 
Fronleichnam in verschiedenen Darmstädter Kirchen statt. St. Ludwig beteiligt sich 
mit zwei Veranstaltungen: Am 4. Juni um 18 Uhr findet eine feierliche Pfingstvesper 
unter Beteiligung des Kirchenchores und der Trompeterin Sonja Radzun in unserer 
Kirche statt. 
Am Fronleichnamswochenende, am 18. Juni um 18 Uhr spielt und erklärt Jorin 
Sandau Orgelwerke von Olivier Messiaen und anderen Komponisten zu Abendmahl 
und Eucharistie. 
Highlights der Pfingstmusiktage sind außerdem die Aufführung der Missa solemnis 
von Ludwig van Beethoven als Gemeinschaftsprojekt der Darmstädter Kantoren und 
ihrer Chöre am 12. Juni um 18 Uhr in der Stadtkirche 
sowie die ökumenische Orgelfahrradtour Bach & Bike 
am Pfingstmontag, die nach zweijähriger Corona-Pause 
in diesem Jahr wieder stattfindet. Start ist um 14.00 Uhr 
in der Friedenskirche, die digitale Version des letzten 
Jahres ist auf YouTube zu erleben (siehe QR-Code). 
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen der 
Pfingstmusik s. ausliegender Flyer. 

 

■■ Lyrik und Musik am Samstagabend  
 
„Den Sommerhimmel sehn ist Poesie…“ Unter diesem Motto laden wir am Samstag, 
dem 25. Juni, um 18.00 Uhr wieder herzlich zu Lyrik und Musik in unsere Kirche ein. 
Die zitierten Worte stammen von der 1830 in Massachusetts geborenen 
amerikanischen Dichterin Emily Dickinson.  
Elisabeth Prügger-Schnizer liest und interpretiert an diesem Abend Gedichte rund um 
die warme Jahreszeit.  Zu Gast an der Orgel ist Regina Engel. Sie ist Regionalkantorin 
für die Dekanate Dreieich und Rüsselsheim mit Dienstsitz in St. Josef, Neu-Isenburg.  
 
Am Samstag, dem 23. Juli, um 18.00 Uhr steht Lyrik und Musik ganz im Zeichen der 
Weimarer Klassik und deren Bezügen zu Darmstadt. Auf dem Programm stehen unter 
anderem Gedichte von Goethe und Herder. Dazu spielt Jorin Sandau Orgelwerke von 
Bach, Graupner, Reger, Rinck und Mendelssohn. Eine besondere Verbindung 
zwischen den beiden Städten ist auch, dass in der Herderkirche in Weimar die gleiche 
Truhenorgel steht, die wir auch in St. Ludwig bekommen werden. So sind an diesem 
Abend auch nochmal Spenden für dieses schöne Instrument erbeten. Außerdem 
können Sie unseren Orgelwein (Grauburgunder; 7,50 € pro Flasche) zugunsten des 
Projektes Truhenorgel erwerben.  
 
Der Eintritt ist jeweils frei. Herzliche Einladung! 



 

■■ Musik auf dem Dekanatsfest am 3. Juli 
 
Das Dekanatsfest am 3. Juli wartet mit einem besonderen musikalischen Programm 
auf: Die Eucharistiefeier um 11.30 Uhr erinnert dabei an die seit dem 19. Jahrhundert 
bestehende Tradition gemeinsamen Musizierens mit dem Darmstädter Theater: Der 
Trompeter Manfred Bockschweiger musiziert zusammen mit Regionalkantor Jorin 
Sandau festliche Werke von Christoph Graupner u.a. 
Um 13.30 Uhr ist Gregor Knop, Regionalkantor in Bensheim und Bistumsbeauftragter 
für Kinderchorleitung, zu Gast, um im Caritas-Saal ein Offenes Singen für Kinder zu 
gestalten. 
Musikalischer Höhepunkt wird die abschließende Vesper um 15.30 Uhr: DIe Chöre 
und Bläserchöre des Dekanates sind eingeladen, diese gemeinsam zu gestalten. Auf 
dem Programm steht der 150. Psalm von César Franck (der vor 200 Jahren geboren 
wurde und damit genauso alt ist wie unsere Kirche), das berühmte Halleluja aus 
Händels Messias sowie bekannte Gemeindelieder zum Mitsingen. 
Erfahrene Einzelsänger*innen sind zur Teilnahme an dem Projekt eingeladen, 
Informationen und Anmeldung bei Jorin Sandau unter sandau@st-ludwig-
darmstadt.de. 
 

■■ Kinderchorprojekt gestartet 
 
Seit Mai gibt es in St. Ludwig einen Kinderchor. Die Gruppe von etwa 10 Kindern (auf 
dem Foto bei ihrer Lieblingseinsingübung) trifft sich immer montags um 16 Uhr, alle 
Grundschulkinder sind herzlich willkommen dazuzukommen (kurze Anmeldung bei 
Jorin Sandau unter sandau@st-ludwig-darmstadt.de). Auf dem Programm stehen 
Lieder für die Kinderkirche und andere Gottesdienste, aber auch Spiel- und 
Spaßlieder. 
Ergänzend wird es ab Juni ein Singangebot für die Schulis unserer Kita geben. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 



 

■■ Chor für Junge Erwachsene in Kooperation mit der KHG - Gottesdienst  
am 17. Juli um 19 Uhr 
 
Bereits letztes Jahr traf sich eine Gruppe von Studenten und Jungen Erwachsenen 
unter Leitung von Jorin Sandau in den Räumen der KHG für ein neues Chorprojekt. 
Das aktuelle Projekt läuft während des Sommersemesters, auf dem Programm steht 
die Little Jazz Mass von Bob Chilcott und andere Stücke aus dem Bereich Pop und 
Jazz. Das Angebot richtet sich an erfahrene Sänger*innen zwischen 17 und 35. 
Stimmbildnerisch werden wir von der Sängerin Anja Altrichter begleitet. 
Eine Aufführung des Studierten gibt es am 17. Juli in der Jungen Messe um 19 Uhr. 
 
■■ Kirchenmusikalische Ausbildung im Bistum Mainz - Kurse wieder ab Herbst 2022 
 
Auch in diesem Jahr ist es möglich, sich im Bistum Mainz in den Fächern Orgel, 
Chorleitung, Popularmusik, Kantorendienst und Kinderchorleitung ausbilden zu 
lassen. Die Ausbildung findet in verschiedenen Niveaus entsprechend der 
vorhandenen Vorkenntnisse und nach Möglichkeit wohnortnah statt. Darmstadt ist 
dabei einer der vier Standorte im Bistum. Der Anmeldeschluss ist im September, 
Kursbeginn Ende November. Weitere Informationen unter 
https://bistummainz.de/musik/institut-fuer-kirchenmusik/ausbildung/uebersicht/ 
Für Fragen und unverbindliche Informationsgespräche steht Regionalkantor Jorin 
Sandau (Jorin.Sandau@Bistum-Mainz.de) zur Verfügung. 
 
■■ Save the Date: Organisten aus Kuppelkirchen 
 
Zur 200-Jahr-Feier der Grundsteinlegung findet im Rahmen des südhessischen 
Kultursommers eine besonders spannende Reihe von Orgelkonzerten in der 
Innenstadtkirche St. Ludwig statt. Vom 27.8. bis zum 16.9. sind namhafte Organisten 
aus Rund- und Kuppelkirchen bei uns zu Gast: 
 
Termine: 
 

27. August 2022 | 18 Uhr 
Festliches Eröffnungskonzert  
mit Domorganist Marcel Andreas Ober (St-Hedwigs-Kathedrale Berlin) 
 

3. September 2022 | 18 Uhr 
Orgelkonzert zum Darmstädter Weinfest 
Patrick Fritz-Benzing (St. Stephan Karlsruhe) 
 

11. September 2022 | 16.30 Uhr 
Konzert zum Tag des Offenen Denkmals 
Tobias Götting (St. Lamberti Oldenburg) 



 

16. September 2022 | 19 Uhr 
Orgelnacht am Jubiläumstag der Grundsteinlegung 
Chöre und Ensembles an der Innenstadtkirche St. Ludwig Darmstadt, Isang Enders 
(Berlin), Violoncello 
Samuel Kummer (Frauenkirche Dresden), Matthias Havinga (Ronde Lutherse Kerk 
Amsterdam), Jorin Sandau (St. Ludwig Darmstadt) 
 
■■ Firmung 2022 
 
Zum dritten Mal wird in diesem Jahr die Firmung 
im Pfarreienverbund Darmstadt-Innenstadt 
gemeinsam vorbereitet und gefeiert. Alle 
Jugendlichen des Jahrgangs 2007 (Stichtag für 
den Geburtstag: 16.10.) haben Mitte Mai eine 
Einladungskarte mit allen Terminen per Post 
erhalten. Selbstverständlich sind auch 
Jugendliche, die nicht aus Darmstadt kommen oder keine Karte erhalten haben, 
herzlich eingeladen.  
 

Am Dienstag, dem 07.06., findet um 19.30 Uhr ein Online Infoabend für alle 
interessierten Jugendlichen und Eltern statt. 
 

Das Sakrament der Firmung wird Bischof Peter Kohlgraf am 29.10.2022 um 16.00 und 
18.00 Uhr in St. Ludwig spenden. 
 

Weitere Informationen unter: https://firmung-darmstadt-innenstadt.jimdosite.com 
 



 

 



 

■■ Renovabis-Kollekte am 05.06.2022  
 
Die Aktion Renovabis soll die Hilfe für die Menschen in 
Ost- und Südosteuropa verstärken. In 27 Ländern mit 
121 Diözesen wird sie sich engagieren. Diesen Ländern 
ist gemeinsam, dass die Kirche über lange Zeit hin unterdrückt wurde und zum Teil 
nur im Verborgenen arbeiten konnte. Die Menschen setzen große Hoffnung auf die 
Kirche als eine geistige und gesellschaftliche Kraft. Viele erwarten von der Kirche ganz 
konkrete Hilfen. 
Das Ziel von Renovabis ist es, den Aufbau einer gerechten und sozialen Ordnung zu 
unterstützen und der Kirche bei der Erfüllung ihres pastoralen und sozialen Auftrags 
zu helfen. 

 

Dem Menschen, der aus seinem Glauben heraus 
handelt und scheinbar Unmögliches möglich macht: 
„dem glaub’ ich gern!“ Renovabis ermutigt mit der 
Pfingstaktion 2022 dazu, den Glauben als tragende 
Kraft in unserem Leben neu kennenzulernen - auch und 
gerade im Dialog zwischen Ost und West. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

■■ „Lieber Gott, du weißt schon. Amen“: Gebetsbuch von H.-J. Meyendorf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Interesse kann das „Gebetsbüchlein“ gerne versandkostenfrei für € 11,70 über die 
Mailadresse rh.meyendorf@gmx.de bestellt werden. 
 

mailto:rh.meyendorf@gmx.de


 

 
In unserer Gemeinde wurden getauft: 

 
15.01.2022 Palina Sasha Feth 

23.04.2022 Lia Alicia Antunes Cartaxo 
23.04.2022 Emma Martha Geiger 

23.04.2022 Nóra Németh 
30.04.2022 Jakob Rudi Philipp 

07.05.2022 Julia Schran 
08.05.2022 Annabell Joleen Rulhoff 

14.05.2022 Selina Lo Bosco 
21.05.2022 Deliano, Tiago & Minél-Maemi Zurlo 

22.05.2022 Stefania Carracillo 
  

Gott spricht: Du bist mein geliebtes Kind! 
 

 
 

 
 

In unserer Gemeinde wurden getraut: 
 

09.04.2022 Fabian Richter & Ricarda Weck 
07.05.2022 Andreas Schran & Ewa Mazurkiewicz 

21.05.2022 Manuel Adam & Brooklyn Matta 
28.05.2022 Christopher Alfano & Luana Motti 

 
Was Gott verbunden hat, das soll der Mensch nicht trennen. 

 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

 

 
Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 

 
30.03.2022 + Freund, Magdalena (45 J.) 

21.05.2022 + Bothe, Liselotte (98 J.) 
 

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe. 
 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG 04.06. – 24.07.2022 
 
   
04.06.2022 Samstag der 7. Osterwoche 
 18.00 Pfingstvesper (Liturgiekreis) 
 
05.06.2022 PFINGSTEN 
 RENOVABIS-KOLLEKTE 

 Jesus gibt den Jüngern den Hl. Geist und sendet sie 
 L1: Apg 2,1-11; L2: Röm 8,8-17; Ev: Joh 20,19-23 = Lj A 
 10.00 Hochamt (Kk)  
  ++ Familie Diel 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend des Pfingstfestes – 
  Junge Messe (Kk) 
 
06.06.2022 PFINGSTMONTAG 
 10.00 Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche 
  (Pfarrerin Anita Gimbel-Blänkle | Kk) 
 12.00 125 Jahre KDStV Nassovia und 100 Jahre KDStV Rheinpfalz 

(Bischof P. Kohlgraf | Pfarrer Ch. Rauch | Kk) 
 

07.06.2022 Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
  + Agnes Hofstätter 
 

08.06.2022 Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle  
 

09.06.2022 Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 19.00 Taizégebet (Pr) 
 
10.06.2022 Freitag der 10. Woche im Jahreskreis 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 16.30 Europagottesdienst (ACK) 
 
11.06.2022 Samstag der 10. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Barnabas 
 18.00 Programm steht noch nicht fest 
  
 



 

12.06.2022 DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
 Der Geist der Wahrheit wird Jesus verherrlichen 
 L1: Spr 8,22-31, L2 Röm 5, 1-5; Ev: Joh 16, 12-15  
 10.00 Hochamt (Kk) 
  + Margarete Klara Poetsch | + Paola Valvo 

 11.45 KinderKirche (Team) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Wa) 
  
14.06.2022 Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
15.06.2022 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 18.30 Vorabendmesse Fronleichnam  
  der Kath. Hochschulgemeinde (Kk) 
 Die Speisung der Fünftausend 
 L1: Gen 14,18-20, L2: 1 Kor 11,23-26, Ev: Lk 9,11b-17 
 
16.06.2022 HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI 
 FRONLEICHNAM 
 09.30 Fronleichnamsliturgie in Hl. Kreuz, anschl. Prozession 
 
17.06.2022 Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 

18.06.2022 Samstag der 11. Woche im Jahreskreis 
 18.00 „Moderne erklärt“ - Orgelmusik zur Abendmahl  
  und Eucharistie (Sa) 
  
19.06.2022 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Leidensankündigung und Kreuzesnachfolge 
 L: Gal 3,26-29; Ev: Lk 9,18-24 
 10.00 Hochamt mit W.K.St.V. Unitas Palatia (Kk) 
  + Heinz Grabinski 

 11.30 Café Ludwig | Caritassaal (KjG) 
 13.00 Taufe Phil Dippel (Kk) 
  

 Lobpreisnacht der Kath. Hochschulgemeinde  
 „Für wen hältst du mich?“ Unsere Antwort auf die Frage Jesu 
 17.00 Lichtfeier zur Eröffnung 
 17.15 Anbetung 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Pfr. Frank Blumers) 
 20.15 Anbetung mit Musik bis Mitternacht 



 

21.06.2022 Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Seniorengottesdienst (Kk) 
 

22.06.2022 Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis  
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle (Kk) 
 
23.06.2022 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 
 GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 
 Die Geburt des Täufers 
 L: Apg 13,16.22-26; Ev: Lk 1,57-66.80 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 
24.06.2022 Freitag der 12. Woche im Jahreskreis 
 HEILIGSTES HERZ JESU 
 Das Gleichnis vom verlorenen Schaf 
 L: Röm 5,5b-11; Ev: Lk 15,3-7 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 19.00 Hochamt (Kk) 
 

25.06.2022 Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 
 15.00 Trauung K. Kossanyi & G. Campanelli (Kk) 
 18.00 Lyrik & Musik (Pr) 
 

26.06.2022 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Radikalität der Nachfolge 
 L. Gal 5,1.13-18, Ev: Lk 9,51-62  
 10.00 Hochamt (Kk) 
  + Charly Schneider 
  + Josef Hao 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Ga) 

 

28.06.2022 Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
    
29.06.2022 Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis 
 HL. PETRUS UND HL. PAULUS 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle (Kk) 
 

 



 

30.06.2022 Donnerstag der 13. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
  
01.07.2022 Freitag der 13. Woche im Jahreskreis 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 

02.07.2022 Samstag der 13. Woche im Jahreskreis 
 MARIÄ HEIMSUCHUNG 
 15.00 Taufe Tobias Raphael Knittig (Kk) 
 18.00 Programm steht noch nicht fest 
 
03.07.2022 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Jesus sendet 72 Jünger aus 
 L: Gal 6,14-18, Ev: Lk 10,1-9 
 11.30 Hochamt (Team im Pastoralraum) 
  anschl. Dekanatsfest 
 15.30 Feierliche Vesper 
 KEINE Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe 
  

05.07.2022 Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
  + Mathilde Peil 

 
06.07.2022 Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis  
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle (Kk) 
 
07.07.2022 Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 19.00 Taizégebet (Pr) 
 
08.07.2022 Freitag der 14. Woche im Jahreskreis  
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
09.07.2022 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis  
 18.00 Programm steht noch nicht fest 
 

10.07.2022 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter 

 L: 1 Kol 1,15-20; Ev: Lk 10,25-37 
 10.00 Hochamt (Kk)  
  + Wolfgang Sanden 



 

 11.45 KinderKirche im Freien (Team) 
 12.00 Taufe Kai Justus Singhoff (Kk) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Kk) 
  Gottesdienst der christlichen Studentenverbindungen 
  ++ Elisabeth & Wilhelm Lewerenz, Eltern & Geschwister 

 
12.07.2022 Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
13.07.2022 Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis  
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle  
 
14.07.2022 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis  
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 
15.07.2022 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis  
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
16.07.2022 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis  
 18.00 Vorabendveranstaltung Junge Organisten Bistum Mainz 
 
17.07.2022 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Jesus bei Marta und Maria 

 L: Kol 1,24-28; Ev: Lk 10,38-42 
 10.00 Hochamt (Kk)  
  + Pfr. Heinrich Kranz 

 12.00 Taufe Noah Adam (Kk) 
 19.00 Hochschulmesse zum Semesterabschluss  
  mit dem Chor Junge Erwachsene (Kk) 
 
19.07.2022 Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
20.07.2022 Mittwoch der 16. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle 
 
 
 



 

21.07.2022 Donnerstag der 16. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
  Lebende & ++ der Familie Gayda 

 
22.07.2022 Freitag der 16. Woche im Jahreskreis 
 HL. MARIA MAGDALENA 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
23.07.2022 Samstag der der 16. Woche im Jahreskreis 
 HL. BRIGITTA VON SCHWEDEN 
 18.00 Lyrik & Musik (Pr) 
 
24.07.2022 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Das Vater unser – Bitten und Empfangen 

 L: Kol 2,12-14; Ev: Lk 11,1-13 
 10.00 Hochamt (Kk)  
  + Charly Schneider 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (St) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    



 

 

Kk Pfarrer Dr. Christoph Klock 
Pr Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer 
Sa Regionalkantor Jorin Sandau 
St Pfarrer Karl Heinrich Stein 
Ga Pfarrer Johannes Gans  
Wa Pfarrer Gregor Waclawiak 

 
Impressum   
Katholisches Pfarramt St. Ludwig 
Wilhelminenplatz 9 | 64283 Darmstadt 
Telefon  06151 9968-0 | Fax 06151 9968-22 
Mail info@st-ludwig-darmstadt.de  
Bankverbindung | Pax-Bank eG 
IBAN: DE19 3706 0193 4003 6350 10 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
Caritassprechstunde 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr  
 
Pastoral- und Leitungsteam    
Pfarrer Dr. Christoph Klock  
(9968-10 / 1 362 632 / klock@st-ludwig-darmstadt.de | 
public@st-ludwig-darmstdt.de) 
 

Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer  
(9968-15/ pruegger@st-ludwig-darmstadt.de)  
 

Regionalkantor Jorin Sandau 
(9968-16 / sandau@st-ludwig-darmstadt.de) 
 

Leiterin Kindertagesstätte Birgit Siegl 
(24 535 / kita@st-ludwig-darmstadt.de) 
 
Pfarrsekretariat   
Julita Brückner  
(9968-0 / sekretariat@st-ludwig-darmstadt.de) 
 
Christa Richter 
(Christa.Richter@bistum-mainz.de) 

 

Kapelle im Altenzentrum St. Josef 
Teichhausstr. 43 
64287 Darmstadt 
(1797-0 / Pforte) 

    Aktuelle Mitteilungen finden  
Sie stets auch unter: 

 
www.st-ludwig-darmstadt.de  
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